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Amtliche Bekanntmachung der Padagogischen Hochschule Karlsruhe Nr. 17/2023

Studiengangsspezifische Studien- und Priifungsordnung der
Padagogischen Hochschule Karlsruhe fiir den Bachelorstudiengang
Lehramt Grundschule und den Bachelorstudiengang Lehramt
Grundschule, Profilierung Europalehramt

vom 5. Juli 2023

Aufgrund von § 8 Absatz 5 in Verbindung mit § 32 Absatz 3 Satz 1 Landeshochschulgesetz (LHG) vom 1.
Januar 2005 (GBI. S. 1) in der Fassung vom 1. April 2014 (GBL. S. 99), zuletzt geandert durch Artikel 7 der
Verordnung vom 21. Dezember 2021 (GBI. 2022 S. 1, 2) hat der Senat der Padagogischen Hochschule
Karlsruhe gemal § 19 Absatz 1 Nummer 9 LHG am 27. Juni 2023 die folgende Studiengangsspezifische
Studien- und Prifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und den Bachelor-
studiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt beschlossen:

Der Rektor der Padagogischen Hochschule Karlsruhe hat am 5. Juli 2023 gemaf’ § 32 Absatz 3 Satz 1
LHG seine Zustimmung erteilt.

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Studien- und Priifungsordnung gilt fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule
und den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt an der Padagogi-
schen Hochschule Karlsruhe.

(2) DieBestimmungen der Rahmenprifungsordnung der Padagogischen Hochschule Karlsruhe fiir
Bachelor- und Masterstudiengange bleiben unberihrt.

§ 2 Studienziel, Akademischer Grad

(1) Das Studium ist ausgerichtet auf die Erfordernisse der Bildung und Erziehung von fiinf bis zwolf-
jahrigen Kindern. Es qualifiziert fiir die Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums (Grund-
schule) sowie fiir Tatigkeiten in schulischen und auRerschulischen Bildungsbereichen (zum Beispiel
in der Beratung, Betreuung oder Verwaltung sowie in didaktischen Feldern).

(2) Nach bestandener Bachelorpriifung verleiht die Padagogische Hochschule Karlsruhe den aka-
demischen Grad Bachelor of Arts (B.A.).

§ 3 Regelstudienzeit, Credit Points (CP)

(1) DieStudienzeit,in derdas Studium in der Regel abgeschlossen werden kann (Regelstudienzeit),
betragt sechs Semester.

(2) Das gesamte Studium umfasst 180 CP.

§ 4 Studienstruktur und Module

(1) Der Studiengang umfasst insgesamt 20 Module, verteilt auf fiinf Studienbereiche und die Ba-
chelorarbeit:
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Studienbereich cP Modul/e
Fach 1 (Deutsch oder Mathematik) 40 4
Fach 2 41 4
Grundbildung Deutsch oder Mathematik 21 3
(Fach, das nicht als Fach 1 gewahlt wurde)

Bildungswissenschaften 46 6
Schulpraktische Studien 26 2
Bachelorarbeit 6 1
Gesamt 180 20

(2) Die Inhalte der Module, die Anzahl der jeweiligen CP und die jeweils zu erbringenden Priifungen
und Studienleistungen ergeben sich aus den Studienverlaufsplanen (Anlage 1). Alle Module sind
Pflichtmodule.

(3) Die Module erstrecken sichin der Regel jeweils Uiber ein Semester, maximal liber zwei Semester.
Sie werden in der Regel in der im Studienverlaufsplan vorgegebenen Reihenfolge studiert.

§ 5 Studienfacher

(1) Studiert werden mit fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Anteilen die Studienfacher
Mathematik (Fach 1 oder Grundbildung), Deutsch (Fach 1 oder Grundbildung), ein 2. Fach sowie Bil-
dungswissenschaften und Schulpraktische Studien.

Als 2. Fach kann gewahlt werden:

1. Englisch,

2. Evangelische Theologie/Religionspadagogik,

3. Franzosisch,

4. Islamische Theologie/Religionspadagogik,

5. Katholische Theologie/Religionspadagogik,

6. Kunst,

7. Musik,

8. naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht (mit Schwerpunktin

Alltagskultur und Gesundheit, Biologie, Chemie, Physik oderTechnik),

9. sozialwissenschaftlicher Sachunterricht (mit Schwerpunkt in Geographie, Ge-
schichte, Politikwissenschaft oder Wirtschaftswissenschaft),

10. Sport.

Die Facher Evangelische Theologie/Religionspadagogik oder Katholische Theologie/Religionspada-
gogik kann im Hinblick auf eine Zulassung zum Vorbereitungsdienst in Baden-Wirttemberg nur
wahlen, wer der jeweiligen Konfession angehort. Fiir die Ausbildungim Vorbereitungsdienstim Fach
Islamische Religionslehre ist die Zugehorigkeit zum Islam sunnitischer Pragung Voraussetzung.

-2-



Amtliche Bekanntmachung der Padagogischen Hochschule Karlsruhe Nr. 17/2023

(2) Bei Wahl der Facher Kunst, Musik oder Sport ist eine Aufnahmepriifung erforderlich. Naheres
regeln die Satzungen lber die Eignungspriifungen fiir die betreffendenFacher.

(3) Das Studium der Bildungswissenschaften umfasst das der Erziehungswissenschaft, der Psycho-
logie, der Soziologie und der Forschungsmethoden. Im Umfang von 3 CP werden Fragen der Inklu-
sion und Diversitat studiert. Weiter umfasst das Studium in Anteilen die philosophischen, ethischen
und politikwissenschaftlichen Grundfragen der Bildung sowie christlich-abendlandische Bildungs-
und Kulturwerte.

(4) Die Schulpraktischen Studien umfassen ein Orientierungspraktikum (OEP) sowie ein Integrier-
tes Semesterpraktikum (ISP).

(5) Ein Wechsel der Studienfachkombination ist im Laufe des Studiums nur einmal moglich. Nach
Ablauf der Frist fiir die Orientierungspriifung bzw. nach dem Ende des vierten Semesters ist ein Fach-
wechsel nicht mehr moglich. Vor dem Wechsel der Fachkombination soll die oder der Studierende
ein Gesprach mit der Studienberatung flihren. Wenn die oder der Studierende liber die kompetenz-
orientierte Passungsquote eine bevorzugte Zulassung zum Bachelorstudiengang Lehramt Grund-
schule erhalten hat, ist der Fachwechsel nur innerhalb der jeweiligen Passungsquote zulassig.

(6) Fachwechsel in die Studienfacher Englisch, naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht
mit Schwerpunkt in Alltagskultur und Gesundheit sowie naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit
Schwerpunkt in Biologie sind ab dem Wintersemester 2022/23 bis auf Weiteres ausgesetzt.

§ 6 Profilierung Europalehramt

(1) Im Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt wird das Studium
durch Anteile im bilingualen Lehren und Lernen sowie in kultureller Diversitat erganzt. Es schliefst
ein verbindliches Auslandssemester mit ein. Ziel ist die besondere Qualifikation fiir das bilinguale
Lehren und Lernen (schulisch und aufterschulisch).

(2) Fiir den Zugang zum Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt
gelten die besonderen Zugangsvoraussetzungen der Satzung der Padagogischen Hochschule Karls-
ruhe liber die Aufnahmeprifung fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung
Europalehramt und den Bachelorstudiengang Lehramt Sekundarstufe I, Profilierung Europalehr-
amt.

(3) Der Studiengang umfasst insgesamt 22 Module, verteilt auf sechs Studienbereiche und die Ba-
chelorarbeit.

Studienbereich CcP Modul/e
Fach 1 (Englisch oder Franzdsisch) 34 4
Fach 2 (bilinguales Sachfach) 37 4
Grundbildung (Deutsch oder Mathematik) 21 3
Bildungswissenschaften 46 6
Bilinguales Lehren und Lernen 10 2
Schulpraktische Studien 26 2
Bachelorarbeit 6 1
Gesamt 180 22
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(4) Die Inhalte der Module, die Anzahl der jeweiligen CP und die jeweils zu erbringenden Priifungen
und Studienleistungen ergeben sich aus den Studienverlaufsplanen (Anlage 2). Alle Module sind
Pflichtmodule.

(5) Die Module erstreckensichin der Regel liber ein Semester, maximal liber zwei Semester. Sie wer-
denin der Regel in der im Studienverlaufsplan vorgegebenen Reihenfolge studiert.

(6) Als bilinguales Sachfach (Fach 2) konnen folgende Facher gewahlt werden:

1. Evangelische Theologie/Religionspadagogik (nur bei Zielsprache Englisch),

Katholische Theologie/Religionspadagogik (nur bei Zielsprache Englisch),

Kunst,

Mathematik (nur bei Zielsprache Englisch),

Musik,

naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht (mit Schwerpunktin

Biologie oder Chemie),

7. sozialwissenschaftlicher Sachunterricht (mit Schwerpunkt in Geographie, Geschichte
oder Politikwissenschaft).

ou AW

Die Facher Evangelische Theologie/Religionspadagogik oder Katholische Theologie/Religionspada-
gogik kann im Hinblick auf eine Zulassung zum Vorbereitungsdienst in Baden-Wirttemberg nur
wahlen, wer der jeweiligen Konfession angehort.

§ 7 Schulpraktische Studien

(1) Die Schulpraktischen Studien umfassen ein begleitetes Orientierungspraktikum (OEP) sowie ein
Integriertes Semesterpraktikum (ISP).

(2) Das OEP umfasst 6 CP (in der Regel 15 zusammenhangende Schultage (3 CP) und eine beglei-
tende Veranstaltung vor und nach dem Praktikum (3 CP)). Das OEP soll spatestens bis zum Beginn
des dritten Semesters erfolgreich absolviert sein. Das OEP dient in erster Linie der Uberpriifung und
Fundierung der Studien- und Berufswahlentscheidung.

(3) Das ISP umfasst 20 CP, davon entfallen 2 CP auf die Sprecherziehung. Es kann ab dem vierten
Semester absolviert werden und muss mit Erfolg bestanden sein. Voraussetzung fiir die Anmeldung
ist ein erfolgreich absolviertes OEP.

(4) Das ISP ermoglicht ein vertieftes Kennenlernen des gesamten Tatigkeitsfeldes einer Lehrkraft
und des Berufsfeldes Grundschule unter professioneller Begleitung durch Hochschule und Schule.
Am Ende des ISP entscheiden die begleitenden Hochschullehrenden gemeinsam mit der Ausbil-
dungsberaterin oder dem Ausbildungsberater und den betreuenden Lehrkraften der Schule, ob das
ISP dem Zentrum fiir schulpraktische Ausbildung als bestanden empfohlen werden kann. Grundlage
der Entscheidung ist, dass die fachlichen, fachdidaktischen, methodischen und personalen Kompe-
tenzen im Praktikum dem erreichten Ausbildungsgrad entsprechend in hinreichender Weise erkenn-
barsind.

(5) Begleitend oder vorbereitend zum ISP wird eine Veranstaltung zu den Grundlagen des Spre-
chens belegt.

(6) Beide Praktika (OEP und ISP) kdnnen jeweils einmal wiederholt werden.
(7) Die Studierenden fiihren liber den Verlauf ihrer Schulpraktischen Studien einPortfolio.

(8) Die Studierenden miissen sich fristgerecht liber das Online-Portal des Zentrums fiir schulprak-
tische Ausbildung fiir das OEP und das ISP anmelden. Die Fristen werden rechtzeitig vom Zentrum
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flir schulpraktische Ausbildung bekannt gegeben. Ein Praktikum, das ohne die frist- und formge-
rechte Anmeldung absolviert wird, wird nicht anerkannt. Die Anmeldung verpflichtet zur Teilnahme.
Tritt die oder der Studierende das OEP oder das ISP ohne wichtigen Grund nicht an, wird das Prakti-
kum als nicht bestanden gewertet. Auf einen Ruicktritt findet § 20 der Rahmenpriifungsordnung fir
Bachelor- und Masterstudiengange entsprechend Anwendung.

(9) Naheres regeln die Handreichungen des Zentrums flir Schulpraktische Ausbildung.

§ 8 Art und Dauer der Priifungsleistungen, Orientierungspriifung

(1) Der Abschluss eines Moduls kann durch das Ablegen einer Priifung (Modulpriifung) oder/ und
das Erbringen eines oder mehrerer anderer Nachweise der erreichten Kompetenzen (Studienleis-
tung) erfolgen. Die Art und Dauer des Modulabschlusses ist in den Studienverlaufsplanen (Anlage 1
und 2) geregelt.

(2) Die Priiferin oder der Priifer kann eine Modulpriifung in den Fachern Englisch, Franzosisch oder
in einem Europalehramt-Sachfach auch in englischer oder franzdsischer Sprache abnehmen. Ent-
scheidet die Priiferin oder der Priifer eine Priifung in englischer oder franzosischer Sprache abzu-
nehmen, teilt sie oder er den Studierenden spatestens zu Beginn des Semesters, in dem die Priifung
stattfindet, mit, in welcher Sprache die Priifung abgenommen wird.

(3) Die Priferin oder der Priifer kann entscheiden, eine Priifung in elektronischer Form durchzu-
fiihren. Die im Studienverlaufsplan festgelegte Priifungsart muss dabei eingehalten werden. Dies
teilt die Priiferin oder der Priifer den Studierenden zu Beginn des Semesters mit. Soweit es sich um
eine Prifung im Antwort-Wahl-Verfahren (Single-/Multiple-Choice) handelt, sind die in der Rahmen-
prifungsordnung fiir Bachelor- und Masterstudiengange hierfiir enthaltenen Bestimmungen zu be-
achten.

(4) Biszum Ende des zweiten Semesters sollen die Studierenden die Module 1 in Fach 1 und in Fach
2, das Modul 1 in den Bildungswissenschaften sowie das OEP absolviert haben (Orientierungsprii-
fung). Wer die Leistungen bis spatestens zum Ende des vierten Semesters nicht erbracht hat, verliert
den Prufungsanspruch.

§ 9 Wiederholung von Priifungen
(1) Fir die Wiederholung von Priifungen gilt § 16 der Rahmenpriifungsordnung.

(2) Jede und jeder Studierende erhalt einmalig die Moglichkeit, im Rahmen des Bachelorstudien-
gangs Lehramt Grundschule und des Bachelorstudiengangs Lehramt Grundschule, Profilierung Eu-
ropalehramt eine zum zweiten Mal nicht bestandene Priifung ein drittes Mal abzulegen.

§ 10 Bachelorarbeit

(1) ZurBachelorarbeit kann zugelassen werden, wer fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grund-
schule beziehungsweise Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt
eingeschrieben ist und den Priifungsanspruch fiir diesen oder einen verwandten Studiengang mit
im Wesentlichen gleichem Inhalt nicht verloren hat.

(2) Die Bachelorarbeit hat einen Umfang von 6 CP. Die Bearbeitungszeit betragt drei Monate.

(3) Die Anmeldung zur Bachelorarbeit kann grundsatzlich friihestens nach dem vierten Semester
erfolgen. Eine friihere Anmeldung ist nur moglich, wenn die oder der Studierende nachweist, dass
im Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule bzw. Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule,
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Profilierung Europalehramt bereits Leistungen im Umfang von mindestens 120 CP erworben wur-
den. Die Anmeldefristen werden vom Priifungsamt festgelegt und rechtzeitig vorher bekannt ge-
macht.

(4) Das Thema der Bachelorarbeit kann in Absprache mit der Betreuerin oder dem Betreuer aus
Fach 1 oder Fach 2 oder den Bildungswissenschaften, gegebenenfalls unter Einbezug facherverbin-
dender Aspekte, gewahlt werden.

(5) Die Bachelorarbeit ist in der Regel in deutscher Sprache abzufassen. In den fremdsprachlichen
Fachern kann die Arbeit in der betreffenden Sprache verfasst werden. Mit Zustimmung der Priiferin-
nen oder der Priifer konnen Bachelorarbeiten auch in anderen Fachern in englischer oder franzosi-
scher Sprache verfasst werden.

§ 11 Bewertung der Priifungen, Bildung und Gewichtung der Noten, Abschlussnoten der Studi-
enbereiche, Gesamtnote der Bachelorpriifung

(1) Fur die Bewertung der Priifungen sowie die Notenbildung gilt § 14 der Rahmenpriifungsord-
nung fiir Bachelor- und Masterstudiengange der Padagogischen Hochschule Karlsruhe.

(2) Besteht eine Modulpriifung aus mehreren Modulteilpriifungen, so ergibt sich die Gewichtung
der Teilpriifungen fiir die Berechnung der Modulnote aus den anhangenden Studienverlaufsplanen.

(3) MitAusnahme der Schulpraktischen Studien wird fiir jeden der in § 4 Absatz 1 beziehungsweise
in § 6 Absatz 3 genannten Studienbereiche eine Abschlussnote gebildet. Die Abschlussnote eines
Studienbereichs errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel aller Modulabschlussnoten im jewei-
ligen Studienbereich. Sofern in den Studienverlaufsplanen besondere Gewichtungen einzelner Mo-
dule vorgesehen sind, errechnet sich die Abschlussnote des betreffenden Studienbereichs aus dem
arithmetischen Mittel der Modulendnoten, gewichtet nach dem im Studienverlaufsplan festgelegten
Gewichtungsfaktor. Dabei werden nur die ersten beiden Dezimalstellen hinter dem Komma beriick-
sichtigt, alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

(4) Die Bachelorpriifung ist bestanden, wenn alle studienbegleitenden Modulpriifungen, die Stu-
dienleistungen und die Bachelorarbeit mit mindestens ,,ausreichend“ (4,0) oder ,bestanden® bewer-
tetwurden. Fiir die Berechnung der Gesamtnote wird das arithmetische Mittel der Abschlussnoten
der Studienbereiche sowie die Bachelorarbeit, gewichtet nach ihrer CP-Wertigkeit, gebildet. Die Ba-
chelorarbeit wird zusatzlich zu ihrer CP-Wertigkeit doppelt gewichtet. Bei der Berechnung des arith-
metischen Mittels werden nur die ersten beiden Dezimalstellen hinter dem Komma bertuicksichtigt,
alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

§ 12 Zeugnis

(1) IndasZeugnis lber die Bachelorpriifung werden zusatzlich zu den in § 26 der Rahmenpriifungs-
ordnung festgelegten Inhalten

1. die Abschlussnoten der Studienbereiche,
2. die Anzahlderin den Studienbereichen erworbenen CP
aufgenommen.

(2) Im Ubrigen gilt § 26 der Rahmenpriifungsordnung.
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§ 13 Inkrafttreten, Ubergangsregelungen

(1) Diese Studien- und Priifungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung in den Amtlichen Be-
kanntmachungen der Padagogischen Hochschule Karlsruhe in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Studiengangspezifischen Studien- und Priiffungsordnung der Padagogischen
Hochschule Karlsruhe fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und den Bachelorstudi-
engang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt vom 5. Juli 2022 in der Fassung der An-
derungssatzung vom 29. September 2022 aufder Kraft.

(3) Fiir Studierende, die ihr Studium vor dem 1. Oktober 2022 an der Paddagogischen Hochschule auf-
genommen haben, gilt die Studiengangspezifische Studien- und Priifungsordnung der Padagogi-
schen Hochschule Karlsruhe fiir den Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule vom 13. Marz 2020
in der Fassung der dritten Anderungssatzung vom 28. Januar 2021 weiter. Sie kdnnen einen Antrag
auf Zulassung zu Priifungen letztmalig am 30. September 2027 stellen.

Karlsruhe, den 5. Juli 2023

gez. Prof. Dr. Klaus Peter Rippe
Rektor

Anlagen
Anlage 1: Studienverlaufspline Bachelor Lehramt Grundschule

Anlage 2: Studienverlaufspldane Bachelor Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt


https://www.ph-karlsruhe.de/fileadmin/user_upload/hochschule/verwaltung/Rechtsgrundlagen/Amtliche_Bekanntmachungen/2018_08_08_AB_30_Anlage_1_SVP_BA_Education_Primar.pdf
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Anlage 1:
Studienverlaufsplane

Bachelor Lehramt Grundschule

mit dem Abschluss Bachelor of Arts

Anlage 1 der Studiengangsspezifischen Studien- und
Prifungsordnung der Padagogischen Hochschule

Karlsruhe fur den Studiengang Bachelor Lehramt
Grundschule

vom 05.07.2023




Bachelorstudiengang, Lehramt Grundschule, Studienverlaufsplane

Anlage 1 StudgSPO 2022

Studienfach Seite

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt
Alltagskultur und Gesundheit 4

Bildungswissenschaften 5

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt
Biologie 6

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt

Chemie 7
Deutsch (Fach 1) 8
Deutsch (Grundbildung) 9
Englisch 10
Evangelische Theologie 11
Franzésisch 12

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt
Geographie 13

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt
Geschichte 14

Islamische Theologie / Religionspadagogik 15

Katholische Theologie / Religionspadagogik 16




Kunst

17

Mathematik (Grundbildung) 18
Mathematik (Fach 2) 19
Musik 20
Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt

Physik 21
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt

Politikwissenschaft 22
Schulpraktische Studien 23
Sport 24
Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt

Technik 25
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt

Wirtschaftswissenschaft 26
Abschlussarbeit 27




Bachelor Lehramt, Grundschule - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Alltagskultur und Gesundheit

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

und Gesundheit

M1: Grundlag
BAG-AuG-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

der Alltagskull

VL: (A) Fachwissenschaftliche Grundlagen zum Handlungsfeld Erndhrung und Textil
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Natur- und kulturwissenschaftliche Aspekte von Alltagskultur und Gesundheit (Erndhrung/Textil)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Fachpraxis und Fachdidaktik zu natur- und kulturwissenschaftlichen Aspekten von Alltagskultur und Gesundheit
(Erndhrung/Textil)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100 % schriftliche Priifung*: Klausur (60 Min.)

1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAG-AuG-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

Teilpriifungen*:

- 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in
A

- 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Présentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios

Studienleistung in B und
Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M3: Vertiefung von Alltagskultur und Gesundheit
BAG-AuG-3

300 AS/ 10 CP/ 7 SWS

S: (A) Begleitveranstaltung zum ISP (Didaktik des Faches AuG)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Fachspezifische Konzepte und Methoden von Alltagskultur und Gesundheit
(30 AS; 1 CP; 1 SWS)

S: (C) Fachpraktische und fachdidaktische Studien zu Erndahrung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Fachpraktische und fachdidaktische Studien zu Mode und Textil
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100 % Prifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form: Portfolio aus C und D

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAG-AuG-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplindres Projekt

(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100 % Prifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form in C

Studienleistung in A oder
Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpfiicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Bildungswissenschaften

&
§ M1: Grundlagen der Erziet 1 haft M2: Psychologie und Forsch hoden
& ||BAG-BW-1 BAG-BW-2
~ | [180 AS/ 6 CP/ 4 SWS 180 AS/ 6 CP/ 4 SWS
9 - . * o iftli i *.
—— |VL: (A) Einfiihrung in padagogisches Denken und Handeln gé)g“ﬁns)chnftllche Priifung®: Klausur 1-fache Gewichtung VL: (A) Einfiihrung in die Psychologie :é)é)h//l(;ns)chrlﬂhche Priifung™: Klausur 1-fache Gewichtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) . (90 AS; 3 CP; 2 SWS) ’
ﬁ VL: (B) Einfiihrung in die Padagogik und Didaktik der Primarstufe VL: (B) Forschungsmethoden
£ | [(90 AS; 3 CP; 2 SWS) (90 AS; 3 CP; 2 SWS)
2]
o
M3 : Professionalisierung |
5 BAG-BW-3
K] 360 AS/ 12 CP/ 8 SWS
=
@
% | |s: (A) Bildungs- und Erziehungstheorien o, .. . . X .
63 (90 AS; 3 CP; 2 SWS) 100% Schriftliche Priifung* in A oder B: Klausur oder Hausarbeit
— |S: (B) Inklusive Bildung in Unterricht und Schule Studienleistung im jeweils anderen Modulteil (A oder B) 1-fache Gewichtung
(S0 AS; 3 CP; 2 SWS) Studienleistung in C und
ﬁ S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP Studienleistung in D
£ | |(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)
2]
Y | vus: (D) Digitale Bildung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)
M4: Ethische, philosoph he, theologische und politikwissenschaftliche
Grundfragen der Bildung
BAG-BW-4
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS
Studienleistung in A oder M5: Psychologie des Lehrens und Lernens
WP: Eine Veranstaltung aus (A-D) und eine aus (E-H) Studienleistung in B oder BAG-BW-5
VL: (A) Wissenschaftstheorie fiir Abschlussarbeiten Studienleistung in C oder 240 AS/ 8 CP/ 4 SWS o . AL
3 i . . - . . 100% schriftliche Prifung* in A:
] VL: (B) Geschichte der Wissenschaften Studienleistung in D Klausur (90 min.)
£ VL: (C) Politische Kulturforschung ohne Gewichtung S: (A) Psychologie des Lernens und der Entwicklung im Grundschulalter : 1-fache Gewichtung
@ | |VL: (D) Verstehende Bildungsforschung und Studienleistung in E oder (120 AS; 4 CP; 2 SWS) . . .
“ | |(00 AS; 3 CP; 2 SWS) Studienleistung in F oder Studienleistung in B
Studienleistung in G oder S: (B) Psychologie des Lehrens fiir die Grundschule
VL: (E) Ethik fiir die Schule Studienleistung in H (120 AS; 4 CP; 2 SWS)
VL: (F) Theologie und Bildung
VL: (G) Politische Bildung in der Grundschule
VL: (H) Padagogik und Bildung international
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)
M6: Heterogenitét in Gesellschaft, Schule und Unterricht
BAG-BW-6
. | [240 AS/ 8 CP/ 4 SWS
2
2 N .
E S: (A) Padagogische Diagnostik, Férderung und Beratung 2:33:::::::;3:8 :: S und ohne Gewichtung
o (120 AS; 4 CP; 2 SWS)
VL: (B) Bildung und soziale Ungleichheit
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden

CP: Credit Points

SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Naturwissenschaftlicher- und technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Biologie

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Zoologie und Humanbiologie
BAG-Bio-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

VL: (A) Zoologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Zoologie Seminar
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Humanbiologie in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:100% schriftliche Priifung*: Klausur (60 Min.)

+1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAG-Bio-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und techmikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

|
|
|
|
|
|
T
|
|
|
|
|
|
|

i Teilpriifungen*:

i - 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in
i A

i

i - 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
i besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines

. _Portfolios
I Studienleistung in B und

IStudienleistung in C
i

|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
T
|
|
|
|
|
|
|
|
|

:1—fache Gewichtung

M3: Bestimmungsiibungen und Botanik
BAG-Bio-3
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Botanik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Botanik Seminar
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Bestimmungsiibungen
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

i Teilpriifungen*:

i— 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in A
I- 50% mindliche Prifung (15. Min.) in D

i

I
i
I
i
I
i
I
i
|
]
I
i
I
i
i
i
I
31—fache Gewichtung
i
I
i
I
i
I
i
|

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAG-Bio-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch eines anderen Faches des natur- und technikwissenschlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch eines Faches des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplinares Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100 % Prifung* als Kompetenzfeststellung in besonderer
Formin C

Studienleistung in A oder
Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Chemie

1. Semester

2. Semester

4. Semester 3. Semester

5. Semester

6. Semester

M1: Einfiihrung in die Allgemeine Chemie
BAG-Ch-1
270 AS/ 9 CP/ 5 SWS

VL: (A) Allgemeine Chemie |
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Grundtechniken des chemischen Experimentierens
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (C) Seminar zur Allgemeinen Chemie | und zu den Grundtechniken des chemischen Experimentierens
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

T
i
i
i
i
i
i
i

:100 % schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAG-Ch-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

| Teilpriifungen*:

- 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in
A

- 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Présentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios

Studienleistung in B und
Studienleistung in C

M3: Lehr-Lern-Labor Chemie
BAG-Ch-3
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

P: (A) Lehr-Lern-Labor Chemie: "Kinder experimentieren”
(150 AS; 5 CP; 4 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Chemiedidaktische Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Chemische Aspekte des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

isemesterbegleitende mundliche Prifung*: Prasentation

linC

i

i

3Studienleistung in A

|
|
|
|

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAG-Ch-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplindres Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100 % Priifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form in C

Studienleistung in A oder
Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Deutsch

M1: Grundlagen der Spachwissenschaft und -didaktik
BAG-Deu-1
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

« | [VL: (A) Einfiihrung in die Systemlinguistik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (B) Einfiihrung in die Angewandte Linguistik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (C) Einfiihrung in die Sprachdidaktik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

T
i
i
i
i
i
i
i

i1-fache Gewichtung

M2: Grundlagen der Literaturwissenschaft und -didaktik
BAG-Deu-2
360 AS/ 12 CP/ 7 SWS

VL: (A) Einfilhrung in die Literaturwissenschaft
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

3. Semester

—— |VL: (B) Einfiihrung in die Literaturdidaktik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Literarisches Lesen
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

4. Semester

S: (D) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i

i Teilpriifungen*:

1-560% schriftliche Priifung in A: Klausur (45 Min.)
1-50% schriftliche Priifung in B: Klausur (45 Min.)
I

:Studienleistung inC

I
i
I
i
I
i
1
i
I
i
I
i
i
i
1
{1—fache Gewichtung
i
I
i
I
i
I
i
I

M3: Fachwissenschaftliche Vertiefung
BAG-Deu-3
240 AS/ 8 CP/ 5 SWS

S/VL: (A) Literaturwissenschaftliche Vertiefung
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

5. Semester

S/VL: (B) Sprachwissenschaftliche Vertiefung
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

S/VL: (C) Deutsch als Zweitsprache
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

100% schriftliche Prifung*: Hausarbeit in A oder in B

Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M4: Fachdidaktische Vertiefung
BAG-Deu4
240 AS/ 8 CP/ 5 SWS

S/VL: (A) Literaturdidaktische Vertiefung
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

6. Semester

S/VL: (B) Sprachdidaktische Vertiefung
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

S/VL: (C) Schriftspracherwerb und Anfangsunterricht
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

100% mindliche Priifung*: Prasentation mit
Dokumentation in A oder in B

Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahipflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Deutsch Grundbildung

i
M1: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen :
BAG-GB-Deu-1 i
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS i
I
i

1. Semester

VL: (A) Einfiihrung in die Sprachwissenschaft und -didaktik

(90 AS; 5 CP; 3 SWS) 100% schriftliche Prufung*: Klausur (90 Min.) :1-fache Gewichtung

VL: (B) Einfiihrung in die Literaturwissenschaft und -didaktik
(90 AS; 4 CP; 3 SWS)

2. Semester

|

i

i

i

i

i

i

i

M2: Fachwissenschaftliche Vertiefung '

BAG-GB-Deu-2 I

240 AS/ 6 CP/ 5 SWS :

i

S/VL: (A) Literaturwissenschaftliche Vertiefung i

(90 AS; 2 CP; 2 SWS) iStudienIeistung in Aund
IStudienleistung in B

S/VL: (B) Sprachwissenschaftliche Vertiefung !

(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

:Ohne Gewichtung

3. Semester

S/VL: (C) Deutsch als Zweitsprache

i
|
i
|
i
|
i
|
|
i
i
i
|
i
|
i
|
i
|
i
(60 AS; 2 CP; 1 SWS) I

4. Semester

M3: Fachdidaktische Vertiefung
BAG-GB-Deu-3
180 AS/ 6 CP/ 5 SWS

S/VL: (A) Literaturdidaktische Vertiefung 100% miindliche Prifung*: Prasentation mit

(90 AS; 2 CP; 2 SWS) Dokumentation in A oder in B 1-fache Gewichtung

5. Semester

S/VL: (B) Sprachdidaktische Vertiefung Studienleistung in C
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S/VL: (C) Schriftspracherwerb und Anfangsunterricht
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

6. Semester

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)



Bachelor Lehramt, Grundschule - Englisch

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Fachdidaktik und der Fachwissenschaften
BAG-Eng-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

VL: (A) Introduction to TEFL (Primary)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Introduction to Linguistics
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Introduction to Literary and Cultural Studies
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:1100% schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.), ohne

iNote (bestanden/nicht bestanden) ohne Gewichtung

T
|

M2: Angewandte Fachdidaktik und Fachwissenschaften
BAG-Eng-2
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

S: (A) TEFL Basics for the Primary Classroom
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Linguistics for the Classroom (LFC)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (C) Literary and Cultural Studies
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

;Vorleistung fiir die Modulpriifung: Studienleistung in A !

:100% mundliche Prifung*: Prifungsgesprach (20 1-fache Gewichtung
I

‘Min.)

M3: Fachdidaktik in Praxis und Unterricht
BAG-Eng-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Planning and Designing Lessons for the Primary Classroom (PDL)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Academic Research, Writing and Presentation
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

i
iVorIeistungen fur die Modulprifung: Studienleistung in ‘
'C !
: 1-fache Gewichtung
1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form: Portfolio

M4: Forschungsfelder des Englischen
BAG-Eng-4
300 AS/ 10 CP/ 4 SWS

S: (A) Research Seminar TEFL (Primary)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Research Seminar Linguistics or Research Seminar Literary and Cultural Studies
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

P: (C) Extended Research Project (Vertiefungsbaustein fiir (A) oder (B))
(60 AS; 2 CP; 0 SWS)

:Vorleistung fiir die Modulprifung: Studienleistung in C

I
I
I
|
I
I
i
i
I
I
I
: 1-fache Gewichtung
I

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
1
i
i
i
i
i
I
i
i
i
i
i
i
i
i
I
i
i
i
i
I
i
I
i
i
i
i
i
i
i
i
[
i
i
i
i
i
I
| |
:100% schriftliche Prifung*: Hausarbeit :
' i
i
i
i
i
I

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Evangelische Theologie

M1: Theologisches Basiswissen
BAG-EvT-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Bibel |
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1. Semester

S: (B) Einfiihrung in die Theologiegeschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Einfiihrung in die Systematische Theologie (Dogmatik und Ethik)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

ikeine Prufung, aber
iStudienleistung in B und
IStudienleistung in C

T
I
I
I
i
i
I
1ohne Gewichtung

M2: Vertieftes theologisches Grundwissen
BAG-EvT-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Bibel Il
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Einfiihrung in die Religionspddagogik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

2. Semester

S: (C) Ein Seminar aus dem Alten Testament
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Ein Seminar aus der Systematischen Theologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:1-fache Gewichtung

M3: Religionspddagogische Integration
BAG-EvT-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

3. Semester

S: (A) Christologie des Neuen Testaments
(90 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Ein Seminar aus dem Bereich der Systematischen Theologie
(60 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

4. Semester

100% schriftliche Prifung: Unterrichtsentwurf

:1-fache Gewichtung

M4: Christologische Integration
BAG-EvT-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

5. Semester

S: (A) Geschichte Israels
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Christologie
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Ein Seminar aus dem Gebiet der Systematischen Theologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

6. Semester

I
I
I
I
i
i
I
12-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

Pr: Praktikum U: Ubung

S: Seminar

VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Franzésisch

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen des Faches
BAG-Fra-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Observation réfléchie de la langue
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Introduction a la littérature francaise
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Introduction a I'enseignement du FLE au primaire
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1100% schriftiche Priifung*: Klausur tber A und C (120 |

:Min.)

I
i Studienleistung in B

i1-fache Gewichtung

M2: Angewandte Fachwissenschaften und Sprache
BAG-Fra-2
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

S: (A) Introduction aux cultures francophones
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Introduction a la linguistique francaise
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Attestation de Niveau Elémentaire de la Langue Frangaise (ANELF)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

iTeinrﬁfungen* in C:
I- 50% schriftliche Priifung: Klausur (90 Min.)

- 50% semesterbegleitende miindliche Priifung

i
jStudienleistung in A und
iStudienleistung in B

1-fache Gewichtung

M3: Fachdidaktik in Theorie und Unterrichtspraxis
BAG-Fra-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Enseignement précoce et hétérogénéité au primaire
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP (primaire)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Cultures contemporaines
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i100% Prifung® als Kompetenzfeststellung in

!besonderer Form: Referat oder Prasentation oder

:Portfolio

.1-fache Gewichtung

M4: Fachdidaktische und fachsprachliche Forschungsfelder
BAG-Fra-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Littérature de jeunesse
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Rédaction / approfondissement
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Recherche/ Mémoire de fin d' études
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form: Prasentation oder Projekt oder

' Portfolio

i1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung

S: Seminar

VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Geographie

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen: Allgemeine Geographie und Arbeitsmethoden
BAG-Geo-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Humangeographie (incl. 1 Tag Raumanalysen vor Ort)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Grundlagen der Physiogeographie
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Kartographie, (digitale) Geomedien und raumliche Orientierung (incl. 1 Tag Raumanalysen vor Ort)
(60 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

1100 % schriftliche Priifung*: Klausur (90 Min.)
luber A und B

i
iStudienleistung in C

i
i
i
i
i
|
{1—fache Gewichtung
i
i
i i
i
i
i

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAG-Geo-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus dem natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterricht
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i
i
i
i
i
i Teilpriifungen™:
i

i - 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in
i A

i - 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios

1-fache Gewichtung

i Studienleistung in B und

M3: Vertiefung: Geographie aus fachdidaktischer und regionsbezogener Perspektive
BAG-Geo-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Regionalgeographie Raumcluster Deutschland - Siidwesten (incl. 2-3 Tage Raumanalysen vor Ort)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Fachdidaktik Geographie fiir die Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitseminar zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i
i
i
i
i
I
i
I
I Studienleistung in C I
I I
T
I
i
| |
3Vorleistung fir die Modulpriifung: Studienleistung in A :
i i
1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in besonderer Form |
iin B: Portfolio oder Rezension oder Advance bzw. Post

|Organizer
I

31—fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAG-Geo-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch eines weiteren Fachs des eigenen Schwerpunkts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch einer Veranstaltung des Fachs des Gegenschwerpunkts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdisziplinares Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

i
i
i
i
i
i
i
T
i
i
i
i

j100 % Priifung* als Kompetenzfeststellung in besonderer Form
linC

I

{Studienleistung in A oder
i Studienleistung in B

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
31—fache Gewichtung
i

i

i

i

i

i

i

|
|
|
|
1

1

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points

SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Geschichte

1. Semester

2. Semester

4. Semester 3. Semester

5. Semester

6. Semester

T

M1: Einfiihrung in die G hick i haft
BAG-Ges-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Geschichtswissenschaft I: Wissenschaftliches Arbeiten an Beispielen aus der Neuen Geschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1100% schriftiiche Priifung*: Klausur (90 Min.)

S: (B) Einfiihrung in die Spezifika von Geschichte in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) AuBerschulische Lernorte in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1-fache Gewichtung

i
i
i
i
i
i
i
I
I
i
i
i
i
i
i
M2: Didaktik des Sachunterrichts :
BAG-Ges-2 i
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS i
i
VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts i Teilpriifungen*:
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i . . o
i - 50% schriftliche Prufung: Klausur (45 Min.) in
A
- 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts ‘
I
i
i Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
I
i
i
I

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios

S: (D) Veranstaltung aus dem natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterricht  Studienleistung in B und
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i Studienleistung in C

M3: Geschichte in Wissenschaft und Unterricht: Alltag, Nation und Gesellschaft :
BAG-Ges-3 i
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS i

I

S: (A) Begleitveranstaltung zum ISP !
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) !
I

1100 % Prufung™ als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form Uber A - C: Projektarbeit oder
i Portfolio oder Prasentation

I

und Studienleistung in B

S: (B) Projektarbeit an ausgewahlten historischen Themen
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Historisch Denken und Arbeiten
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:Vorleistungen fiir die Modulpriifung: Studienleistung in A :

11-fache Gewichtung

i

i

i

M4: Historische Grundprobleme :
BAG-Ges-4 i
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS i
|

i

|

I

S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch eines weiteren Fachs des eigenen Schwerpunkts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1100 % Prifung* als Kompetenzfeststellung in
:besonderer Form in C

I
S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive 3Studienleistung in A oder

(Besuch einer Veranstaltung des Fachs des Gegenschwerpunkts) i Studienleistung in B
(90 AS; 3 CP; 2 SWS i

i
S: (C) Interdisziplinares Projekt \
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) !

|

i 1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

'WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Islamische Theologie/Religionspadagogik

M1: Grundlagen des Studiums der islamischen Theologie/Religionspéddagogik
BAG-IsT-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in das Studium der islamischen Theologie/Religionspddagogik

(S0 AS; 3 CP, 2 SWS) 100% schriftiche Priifung*: Klausur (90 Min.) 11-fache Gewichtung

1. Semester

S: (B) Arabisch-islamische Fachterminologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Einfiihrung in die islamische Glaubenslehre
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

M2: Grundlagen islamischer Quellenkunde
BAG-IsT-2
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

S (A) Islamische Friihgeschichte und Sira

(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prufung™: Klausur (90 Min.) 1-fache Gewichtung

2. Semester

S: (B) Grundlagen der Koranwissenschaften
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Grundlagen der Hadithwissenschaften

T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) :

M3: Islamische Pddagogik und Didaktik |
BAG-IsT-3 I
300 AS/ 10 CP/ 7 SWS :
i
i

S: (A) Islamische Religionspadagogik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1100% schriftliche Priifung*: Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf in A oder in B oder in C
—— |S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP | :1-fache Gewichtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) |
| Studienleistung in D

3. Semester

S: (C) Islamische Padagogische Anthropologie und Ethik
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

4. Semester

S: (D) Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie und Religionspadagogik

i
i
i
|
(60 AS; 2 CP; 2 SWS) i

M4: Heterogenitét und Dialog
BAG-IsT-4

i
i
i
;
|
300 AS/ 10 CP/ 4 SWS i

5. Semester

:100% mindliche Priifung*: Priifungsgesprach

—— |S: (A) Vertiefung der islamischen Glaubenslehre i(2° Min.)

(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

I
S: (B) Interreligioser Dialog :
(150 AS; 5 CP; 2 SWS) i
i
i

6. Semester

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Katholische Theologie/Religionspadagogik

M1: Theologisches Basiswissen
BAG-KaT-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

T
i
I
i
i
S: (A) Einleitung in die Bibel :
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) |

100 % schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.) 11-fache Gewichtung

1. Semester

S: (B) Einfiihrung in die Kirchengeschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S : (C) Einfilhrung in den Christlichen Glauben
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

M2: Theologisch-religionspddagogische Orientierungen
BAG-KaT-2
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

I
i
I
i
I
i
i
1
i
i
I
i
S: (A) Einfiihrung in die Religionspadagogik !
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) :

100 % schriftliche Prifung*: Hausarbeit :1—fache Gewichtung

2. Semester

S : (B) Biblische Grundthemen (AT/NT)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Methodik und Didaktik des Religionsunterrichts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

M3: Theologisch-systematische Orientierungen
BAG-KaT-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

3. Semester

S: (A) Grundfragen der Systematischen Theologie (Schwerpunkt: Christologie)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

|

100 % schriftliche Prifung*: Hausarbeit :2-fache Gewichtung

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

4. Semester

S: (C) Theologie und Religion in der demokratischen Gesellschaft
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

M4: Interdisziplindre Orientierungen
BAG-KaT-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

5. Semester

S: (A) Zentrale Themen der Systematischen Theologie und der Ethik

(z.B. Gotteslehre, Sakramententheologie, Ekklesiologie, Okumene, gelebter Glaube) ‘keine Prifung, aber

—— [(90 AS; 3 CP; 2 SWS) iStudienleistung in A und
iStudienleistung in B

S: (B) Weltreligionen, Religionstheologie und interreligioser Dialog i

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

iohne Gewichtung

6. Semester

S: (C) Theologische Interdisziplinaritidt und Forschungsorientierung (BA)

|
|
|
|
|
|
|
[
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
i
|
|
T
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) 1

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahipflicht(modul)



Bachelor Lehramt, Grundschule - Kunst

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Kunstwissenschaft und Kunstpraxis
BAG-Ku-1
270 AS/9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundziige kunstwissenschaftlicher Analyse- und Interpretationsverfahren auch vor Originalen
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien I: Einfiihrung in die kiinstlerische Praxis und die Arbeit mit dem Portfolio
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S. (C) Kiinstlerische Studien Il
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i100% Priifung* als Kompetenzfeststellung in

:besonderer Form in B: Portfolio

i
i Studienleistung in A und
| Studienleistung in C

M2: Grundlagen der Kunstwissenschaft und der Kunstdidaktik
BAG-Ku-2
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Kunstwissenschaft - Einfiihrung in die Kunstgeschichte
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Planung und Analyse von Unterrichtsprozessen
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Spezifische Gestaltungs- und Ausdrucksmittel fiir die Grundschule
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

iTeilpriifungen*:

i- 50% miindliche Priifung in A (20 Min.)
I- 50% Prifung als Kompetenzfeststel-
lung in besonderer Form in B und C:

Portfolio

1-fache Gewichtung

M3: Erweiterung in der Kunstdidaktik und Kunstpraxis
BAG-Ku-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Historische und gegenwirtige Konzepte und Methoden
der Kunstpadagogik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien Il
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:100% Prifung in A: schriftliche Prifung

i(Hausarbeit)

i
iStudienleistung

jund Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung in der Kunstdidaktik und Kunstpraxis
BAG-Ku-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Theorie und Praxis kunstdidaktischer Forschung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien IV
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Kiinstlerische Studien V: Kiinstlerische Konzeptionen -
Begleitung und Beratung bei der Entwicklung eines eigenen Projekts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

iStudienleistung in A und
IStudienleistung in B

1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form in C: Préasentation inkl. Portfolio und
iPrufungsgepréch

2-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung

S: Seminar

VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Grundbildung Mathematik

1. Semester

2. Semester

M1: Grundlagen der Mathematik
BAG-GBMa-1
270 AS/ 9 CP/ 4 SWS

VL: (A) Mathematik Grundlagen
(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

VL: (B) Zahlen und Operationen 1
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

i100% schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.) tiber A

lund B 1-fache Gewichtung

3. Semester

M2: Mathematikdidaktische Grundlagen
BAG-GBMa-2
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS

VL: (A) Zahlen und Operationen 2
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Raum und Form
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i1-fache Gewichtung

4. Semester

5. Semester

M3: Fachdidaktische Vertiefung
BAG-GBMa-3
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS

S: (A) Inhalte und Prozesse im Mathematikunterricht der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Diagnose und Forderung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

keine Prifung, aber
Studienleistung in A oder ohne Gewichtung
Studienleistung in B

6. Semester

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Mathematik

1. Semester

2. Semester

3. Semester

4. Semester

5. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Mathematik
BAG-Ma-1
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS

VL: (A) Mathematische Arbeitsweisen in verschiedenen Inhaltsbereichen (Arithmetik, Algebra, Funktionen)

(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

VL: (B) Geometrie 1
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (C) Zahlen und Operationen 1
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

T

I

I

I

I

I I

1100% schriftliche Priifung*: Klausur (60 Min.) !
ltiber A, B und C, ohne Note (bestanden/nicht !ohne Gewichtung

ibestanden) :

I

I

I

I

I

M2: Mathematikdidaktische Grundlagen
BAG-Ma-2
360 AS/ 12 CP/ 7 SWS

S: (A) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Zahlen und Operationen 2
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Raum und Form
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

U: (D) Ubung zu den didaktischen Grundlagen
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

1 100% schriftliche Priifung™: Klausur (60 Min.)
juber B, C und D

i i 1-fache Gewichtung
I
iStudienleistung in A
I

M3: Fachdidaktische Vertiefung
BAG-Ma-3
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

VL: (A) Zahlbereiche und Zahlentheorie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Daten und Zufall
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Inhalte und Prozesse im Mathematikunterricht der Grundschule
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

i o R . . . . !
i:Jgg{;mundllche Prifung: Kolloquium (30 Min.) zu A 14-fache Gewichtung

M4: Mathematische Lehr-Lern-Prozesse
BAG-Ma-4
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS

S: (A) Fachdidaktische Forschung 1
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Diagnose und Férderung
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

I
lkeine Prifung, aber
I Studienleistung in A oder
:Studienleistung inB

.ohne Gewichtung

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Musik

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Einfiihrung in die Musik und ihre Didaktik
BAG-Mus-1
270 AS/9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Musikwi haften
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Grundlagen der Musiktheorie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

h ikdidak dl fiir die Gr

tische Gr g

und

S: (C) Musikpéidagogi
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i100% schriftliche Priifung* tiber A und C:
IKlausur (60 Min.)
I

M2: Kiinstlerische Fachpraxis Musizieren fiir die Schule
BAG-Mus-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

U: (A) Gesang
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

U: (B) Schulpraktisches Instrumentalspiel mit integriertem kiinstlerischem Nebenfach
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

U: (C) Kiinstlerisches Hauptfach
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Klassenmusizieren in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i Teilpriifungen™:

i-1/3 fachpraktische Priifung in A
1—1/3 fachpraktische Priifung in B
1-1/3 fachpraktische Priifung in C
I

1Studienleistung inD

M3: Musik in Schule und Wissenschaft
BAG-Mus-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Historische Musikwissenschaft oder Musikpsychologie
(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

U: (C) Ensembleleitung
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prifung* in A: Hausarbeit

Studienleistung in C

M4: Fachwi haft und Fachdidaktik
BAG-Mus-4
300 AS/ 10 CP/ 7 SWS

S: (A) Ausgewdhlte Themen der Musikdidaktik und Musikpadagogik in der Grundschule

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

— |S: (B) Ausgewadbhlte Th der Musikwi: haften

(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Stimmphysiologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Einfiihrung in die empirische Musikpadagogik
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

Teilpriifungen*:

- 50% Priifung als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form in A oder B: Projekt mit
Verschriftlichung

- 50% schriftliche Priifung in C: Klausur (45 Min.)

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)

: 1-fache Gewichtung

i1-fache Gewichtung

+1-fache Gewichtung

1-fache Gewichtung




Bachelor Lehramt, Grundschule - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Physik

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Einstieg in die Physik
BAG-Phy-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Physik im Alltag
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Naturphanomene
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Methodisch-experimentelles Seminar 1 (Schiilerexperimente)
(90 AS, 3 CP; 2 SWS)

i
1100% miindliche Priifung tiber A und B (20 min) oder
1100 % schriftliche Priifung Gber A und B: Klausur (90

Imin)

i

|

3Studienleistung inC

i
i
i
i
i
|
11—fache Gewichtung
i
i
i
i
i
i

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAG-Phy-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

Teilpriifungen*:

i
i
i
i
i
i
I
i - 50% schriftliche Prifung: Klausur (45 Min.) in
i A

j - 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
I besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
I Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
! ner schriftlichen Dokumentation/ eines

{ Portfolios

i Studienleistung in B und

i Studienleistung in C
i

1-fache Gewichtung

M3: Die physikalische Perspektive des Sachunterrichts
BAG-Phy-3
300 AS/ 10 CP/ 7 SWS

S: (A) Grundlagen der physikalischen Perspektive des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung der physikalischen Perspektive des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitveranstaltung ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Forschungsorientiertes Projektseminar
(30 AS; 1 CP; 1 SWS)

3100 % miindliche Priifung* (iber A und B (20 min) oder :
ischriftliche Prifung™ Giber A und B: Klausur (90 min)

I
i
iStudienIeistung inD
I

I
i
i
i
i
i
i
i
i
i
T
i
i
i
i
i
i
I
I
i 1-fache Gewichtung
I

i

i

i

i

i

i

i

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAG-Phy-4
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts

(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts)

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplinadres Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

1100% Prifung® als Kompetenzfeststellung in
1besonderer Formin C

I
i Studienleistung in A oder
iStudienleistung in B

I

i
i
i
i
i
i
i
|
I1-fache Gewichtung
I
i
i
i
i
i
i
i

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Politikwissenschaft

M1: Grundlagen der Politikwissenschaft ‘ !
BAG-Pol-1 : :
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS i i
5 | |S: (A) Einfilhrung in die Politikwissenschaft }100% schriftliche Priifung*: Klausur (45 Min.) Gber A :
] :
b . . und B
% (S0 AS; 3 CP; 2 SWS) : {1—fache Gewichtung
« ' '
« | |S: (B) Politisches System der Bundesrepublik Deutschland ! S . !
i | i Studienleistung in C i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
i i
S: (C) Politische Theorien und Ideengeschichte i i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
M2: Didaktik des Sachunterrichts i I
BAG-Pol-2 ! !
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS : :
VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts {Teilprﬁfungen*: :
. | |(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
2 i - 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in i
£ ||vL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts A I1-fache Gewichtung
433. (90 AS; 3 CP; 2 SWS) I - 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in |
~ I besonderer Form oder schriftliche Priifung (45 !
VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts : Min.) oder Présentation auf der Grundlage ei- :
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) | ner schriftlichen Dokumentation/ eines |
i Portfolios i
S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterrichts i Studienleistung in B und i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) | Studienleistung in C i
M3: Grundlagen der Politikdidaktik und politikwissenschaftliche Vertiefung ‘ !
. | |BAG-PoI-3 } }
% 300 AS/ 10 CP/ 8 SWS i i
E i i
‘?{ S: (A) Einfithrung in die Politikdidaktik i I
“ | |(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1100% schriftliche Priifung*: Hausarbeit in A oder I
'Hausarbeit in D !
—— |S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP ! !1-fache Gewichtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) : :
N i Studienleistung in C i
£ | |S: (C) Planung und Analyse von Politikunterricht i i
% (60 AS; 2 CP; 2 SWS) i I
a i I
~ | |s: (D) Demokratie und Partizipation ! !
(60 AS; 2 CP; 2 SWS) : :
] T T
M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts \ I
5 | |BAG-Pol-4 i i
g 300 AS/ 10 CP/ 6 SWS : :
s !
:’,- S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive {100% Prifung® als Kompetenzfeststellung in :
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des eigenen Schwerpunkts) ibesonderer Form in C i
— (S0 AS; 3 CP; 2 SWS) | i1 fache Gewichtung
i i
S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive I Studienleistung in A oder !
& | [(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des Gegenschwerpunkts) IStudienleistung in B !
g (90 AS; 3 CP; 2 SWS) : :
3 :
a i I
© | [S: (C) Interdisziplindres Projekt i i
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) i i
| IE— 1 1

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Schulpraktische Studien

Orientierungspraktikum (OEP)
BAG-SPS-1 (OEP)
180 AS/ 6 CP/ 2 SWS

1. Semester

Pr: (A) Praktikum

(90 AS; 3 CP; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Begleitveranstaltung zum OEP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

2. Semester

das OEP muss in beiden Teilen erfolgreich absolviert

'werden

|
|
|
|
i
|
!
lohne Gewichtung

3. Semester

Integriertes Semesterpraktikum (ISP)
BAG-SPS-2 (ISP)
600 AS/ 20 CP/ 2 SWS

Pr: (A) Praktikum
(540 AS; 18 CP; Anwesenheitspflicht)

4. Semester

U: (B) Sprecherziehung
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

das ISP muss mit Erfolg bestanden werden

|
|
i
!
iohne Gewichtung

5. Semester

6. Semester

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung

S: Seminar

VL: Vorlesung

WP: Wahipflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Sport

M1: Grundlagen der Sportwissenschaft
BAG-Spo-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

VL: (A) Grundlagen von Sport und Erziehung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1. Semester

VL: (B) Grundlagen von Sport, Individuum und Gesellschaft
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Grundlagen von Sport und Bewegung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

11-fache Gewichtung

M2: Grundformen kindlichen Bewegens |
BAG-Spo-2
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS

S: (A) Bewegungsgestaltung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Bewegen im Wasser - Schwimmen
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

2. Semester

S: (C) Laufen, Werfen, Springen, Spielleichtathletik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (D) Kleine Spiele/Integrative Sportspielvermittiung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

i

I Teilpriifungen*:

|- 75% Kompetenzfeststellung in besonderer Form:
!fachpraktische Prifung in Aund in B und in C

|- 25% miindliche Priifung (20 Min.) in D

T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i

i1-fache Gewichtung

M3: Ausgewidhlte fachdidaktische und fachwissenschaftliche Grundlagen
BAG-Spo-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

3. Semester

S: (A) Sportdidaktik
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (C) Wurf-/Schuss- oder Riickschlagspiele
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

4. Semester

!Studienleistung in A und

:Studienleistung in B und
iStudienIeistung inC

:ohne Gewichtung

M4: Grundformen kindlichen Bewegens Il
BAG-Spo-4
300 AS/ 10 CP/ 4 SWS

5. Semester

—— |S: (A) Sport und Gesundheit
(150 AS; 5 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Outdoorsport-Trendsport
(150 AS; 5 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

6. Semester

I
i
i
i
i
|
i
i
i
i
:100% schriftliche Prifung*: Klausur(60 Min.) in A
|

|

I

:Studienleistung in B

i1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Technik

M1: Basisqualifikationen Technikstudium ‘ !
BAG-Tec-1 : :
270 AS/ 9 CP/ 5 SWS i i
i Teilpriifungen*: i
& | |VL: (A) Grundvorlesung Technikdidaktik i— 50 % schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.) I
g (120 AS; 4 CP; 2 SWS) linAund B 11—fache Gewichtun
3 I~ 50% semesterbegleitende Priifung* als ! 9
+ | |VL: (B) Einfithrung Fachwissenschaft / Allgemeine Technologie {Kompetenzfeststellung in besonderer Form: :
(60 AS; 2 CP; 1 SWS) jArtefaktsammiung in C i
i i
S: (C) Technisches Arbeiten in der Grundschule 1 i i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) I I
M2: Didaktik des Sachunterrichts : :
BAG-Tec-2 : :
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS i i
A .. |
VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts iTeﬂprufungen . I
. . i I
b (S0AS; 3 CP; 2 SWS) i - 50% schriftliche Prifung: Klausur (45 Min.) in i
2 . N " ) . i A i )
§ \Z;IE),&BS) gocz;a_lzwssvsvesnschafthche Perspektiven des Sachunterrichts ‘ - 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in i1-fache Gewichtung
o~ ( ’ ’ ) I besonderer Form oder schriftliche Priifung (45 !
! Min.) oder Préasentation auf der Grundlage ei- !
VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts I ner schriftlichen Dokumentation/ eines |
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) : Portfolios :
S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts : gtugien:e!stung in g und :
. . ! Studienleistung in !
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i 9 i
M3: Vertiefung Fachgebiete und Wi haft Technik I i
N BAG-Tec-3 ! !
§ | |300 As/ 10 CP/8 SWS : :
g ! !
‘?’. S: (A) Einfiihrung technolog. Grundverfahren (Holz/Kunststoff) 1100% semesterbegleitende Prifung* als :
® (90 AS; 3 CP; 2 SWS) i Kompetenzfeststellung in besonderer Form: i
| Artefaktsammlung tiber A und D i
—— |S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP ! I1-fache Gewichtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) { {
N {Studienleistung in B und :
2 | |S: (C) Einfiihrung Maschinentechnik und Sicherheit iStudienIeistung inC i
é (60 AS; 2 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht) i i
g : |
¥ | |S: (D) Technisches Arbeiten in der Grundschule 2 | |
(60 AS; 2 CP; 2 SWS) ! !
L 1 i
] ]
M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts \ \
5 | |[BAG-Tec-4 i i
g 300 AS/ 10 CP/ 6 SWS { !
I I
3 : :
:’,- S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts 31000/ semesterbegleitende Priifung® als :
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts) i ° gette 9 . i
| i 'Kompetenzfeststellung in besonderer Form in C .
— (90 AS; 3 CP; 2 SWS) ! !1-fache Gewichtung
i i
S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts iStudienIeistun in A oder \
& | [(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts) ESt dienleist 91 B {
% | |(90 AS: 3 CP: 2 SWS) iStudienleistung in i
E ’ ’ I I
3 : !
a I I
«© | [S: (C) Interdiziplindres Projekt i i
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) i i
1 1 1

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

'WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Wirtschaftswissenschaft

M1: Grundlagen des wirtschaftlichen Handelns : :
BAG-Wiwi-1 i i
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS i i
I I
& | |S: (A) Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen ! \
7] . . | |
§ ||(90AS;3CPi2SWS) 1100 % schriftiche Priifung*: Klausur (90 Min.) 11-fache Gewichtung
3 ! !
+ | |S: (B) Haushalte im Wirtschaftsgeschehen : :
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
i i
S: (C) Einfiihrung in die Wirtschaftsdidaktik I \
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) I i
| | Il Il
M2: Didaktik des Sachunterrichts : :
BAG-Wiwi-2 i i
360 AS/ 12 CP/ 8 SWS i i
i i
VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts 1Teilprﬁfungen‘: :
5 | |(G0AS;3CP;2SWS) i - 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in i
k] P A i
% VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts ‘ - 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in i1-fache Gewichtung
2 | |90 AS; 3 CP; 2 SWS) I besonderer Form oder schriftliche Priifung (45 i
I Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei- !
VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts I ner schriftlichen Dokumentation/ eines {
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) : Portfolios :
S: (D) Veranstaltung aus dem natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterricht E:ug?en:e?s:ung in E", und :
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) jotudienieistung in |
i i
5 | |M3: Okonomische Bildung : :
% | [BAG-Wiwi-3 i i
§ 300 AS/ 10 CP/ 6 SWS i i
B | |
S: (A) Konsumverhalten und Verbraucherinnenbildung 'keine Priifung, aber !
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) !Studienleistung in A und lohne Gewichtun
{Studienleistung in B und : 9
S: (B) Lehr-Lernmethoden in der 6konomischen Bildung i Studienleistung in C i
& | [(120 AS; 4 CP; 2 SWS) i i
3 i i
§ S: (C) Begleitveransatitung zum ISP ! !
¥ | [(90 AS; 3 CP; 2 SWS) : :
| |
M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts i |
5 | |BAG-Wiwi-4 : :
% | 300 As/ 10 CP/ 6 SWS i i
£ : !
o | |
‘3 S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive 1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in \
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Faches des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts) Ibesonderer Form in C I
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) { ! .
— i i 1-fache Gewichtung
S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive 3Studienleistung in A oder :
& | |(Besuch einer Veranstaltung eines Faches des natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterrichts) i Studienleistung in B i
é (90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
3 | |
< | |S: (C) Interdisziplindres Projekt ! !
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) : :

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloguium

P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpfiicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule - Abschlussarbeit

g
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i

5 | |[M1: Bachelorarbeit :

% | |BAG-BA | ,
I 2-fach ht

§ 180 AS/ 6 CP/ 0 SWS : ache Gewichtung

: j
i
i

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden




Amtliche Bekanntmachung der Paddagogischen Hochschule Karlsruhe Nr. 17/2023

Anlage 2:
Studienverlaufsplane

Bachelor Lehramt Grundschule,
Profilierung Europalehramt

mit dem Abschluss Bachelor of Arts

Anlage 2 der Studiengangsspezifischen Studien- und
Priufungsordnung der Padagogischen Hochschule

Karlsruhe fiir den Studiengang
Bachelor Lehramt Grundschule,

Profilierung Europalehramt

vom 05.07.2023




Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt,

Studienverlaufsplane

Anlage 2 StudgSPO 2022

Studienfach Seite

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt 4

Alltagskultur und Gesundheit

Bildungswissenschaften 5

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt 6

Biologie

Bilinguales Lehren und Lernen !

Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt 8

Chemie

Deutsch (Grundbildung) °

Englisch 10

Evangelische Theologie 1"

Franzésisch 12

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt 13

Geographie

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt 14

Geschichte

Katholische Theologie / Religionspadagogik 15
16

Kunst




Mathematik (Grundbildung)

17

Mathematik (bilinguales Sachfach) 18

Musik 19

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt 20

Politikwissenschaft

Schulpraktische Studien 21
22

Abschlussarbeit




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Alltagsk

und Gesundheit

M1: Grundlagen Alltagskultur und ih

BAGEuU-AuG-1
270 AS/9 CP/ 6 SWS

VL: (A) Fach
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

haftliche Grundl zum Handlungsfeld Erndhrung und Textil

1. Semester

S: (B) Natur- und kulturwissenschaftliche Aspekte von Alltagskultur und Gesundheit (Erndhrung/Textil)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

8: (C) Fachpraxis und Fachdidaktik zu natur- und kulturwissenschaftlichen Aspekten von Alltagskultur und Gesundheit
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100 % schriftliche Priifunic' au@)

1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-AuG-2
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

2. Semester

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

8: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

ifungen*:
0% schriftliche Priifung: Klausur (60 Min.) in

A

- 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios

Studienleistung in B und
Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M3: Vertiefung von Alltagskultur und Gesundheit
BAGEu-AuG-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

oS

3. Semester

S: (A) Begleitveranstaltung zum ISP (Didaktik des Faches AuG)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

—— | S: (B) Fachspezifische Konzepte und Methoden von Alltagskultur und dheit
(30 AS; 1 CP; 1 SWS)

8: (C) Fachpraktische und fachdidaktische Studien zu Erna
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

4. Semester

100 % Priifung als Kompetenzfestestellung in
besonderer Form: Portfolio aus C und aus D

1-fache Gewichtung

S: (D) Fachpraktische und fachdidaktische Studien [
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)
M4: Vertiefung von Perspektiven de:

BAGEuU-AuG-4 ®
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS P

5. Semester

S: (A) Vertiefung einer natur- u
(Besuch einer Veranstaltung ei
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

chnikwissenschaftlichen Perspektive
e hs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts)

S: (B) Vertiefung eil
(Besuch einer Veran
(90 AS; 3 CP; 2

ial nschaftlichen Perspektive
es Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)

6. Semester

100 % Priifung als Kompetenzfestestellung in
besonderer Form: Projektprifung in C

Studienleistung in A oder
Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Bildungswissenschaften

I I I I
M1: Grundlagen der Erziehungswissenschaft i i i i
BAGEu-BW-1 i i M2: Psychologie und Forschungsmethoden i i
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS 1 1 BAGEu-BW-2 i i
= ! 1 180 AS/ 6 CP/ 4 SWS g i
VL: (A) Einfiihrung in padagogisches Denken und 1100 % schriftliche !1—fache 1100 % schriftliche !1—fache
—— |Handeln lPriqung*: Klausur ! A VL: (A) Einfiihrung in die Psychologie !Prﬁfung*: Klausur ! .
(90 AS: 3 CP; 2 SWS) (90 Min.) |Gewichtung || 95 AS; 3 CP; 2 SWS) (90 Min.) |Gewichtung
i i i i
VL: (B) Einfiihrung in die Pddagogik und Didaktik der i \ VL: (B) Forschungsmethoden | |
> | |Primarstufe I I (90 AS; 3 CP; 2 SWS) | |
~ | |(90 AS; 3 CP; 2 SWS) ! ! I I
I I | |
M3 : Professionalisierung | : :
N BAGEu-BW-3 i i
£ ||360 AS/ 12 CP/ 8 SWS i i
£ i - e i
E S: (A) Bildungs- und Erziehungstheorien i100% Schriftliche Prufulng in A oder B: i
& (9'0 AS; 3 CP; 2 SWS) iKIausur oder Hausarbeit ,
I I
A . . i i .
—— |S: (B) Inklusive Bildung in Unterricht und Schule Studi . . . ) +1-fache Gewichtung
tudienleistung im jeweils anderen Modulteil (A oder B |
(90 AS; 3CP; 2 SWS) | gimj ( ) |
s I ienlei i I
j‘:) S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP \2}33:22:2:3323 :: 8 und |
E | |(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht) ! |
@ I I
¥ | |vL/s: (D) Digitale Bildung | !
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i
M4: Ethische, philosophische, theologische und ! ! I I
politikwissenschaftliche Grundfragen der Bildung ! ! ! !
BAGEu-BW-4 3 3 : :
180 AS/6 CP/ 4 SWS ‘2:33:2::2:33:3 :: g ggz ‘ M5: Psychologie des Lehrens und Lernens ' '
! ! -BW- ! !
WP: Eine Veranstaltung aus (A-D) und eine aus (E-H) iStudienleistung in C oder | 1B::)Gfsul 2ng3 4 SWS | |
VL: (A) Wissenschaftstheorie fiir Abschlussarbeiten :Studienleistung in D : [P . . ol
3 : - | ! 1100% schriftliche Prifung*:
% | |VL: (B) Geschichte der Wissenschaften ! ! . . . . R .
¢ | v (C) Politische Kulturforschung lund johne S: (A) Psychologie des Lernens und der Entwicklung im  iKlausur (90 min.)in A i1-fache
ﬁ VL: (D) Verstehende Bildungsforschung ‘ iGeWIChtung (c:;}l:)n:?gu(liﬂ't;rSWS) :Studienleistung inB :Gewwhtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) iStudienleistung in E oder | ’ ’ i i
iStudienleistung in F oder | . - i i
I I .
VL: (E) Ethik fiir die Schule Studienleistung in G oder | S;-s(c)Bz\g_s%cg;_lggéWgs Lehrens fiir die Grundschule i i
VL: (F) Theologie und Bildung iStudienIeistung inH ‘ ( ’ ’ ) I I
VL: (G) Politische Bildung in der Grundschule : : : :
VL: (H) Padagogik und Bildung international ‘ ‘ i i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) ! ! i i
M6: Heterogenitét in Gesellschaft, Schule und Unterricht : :
BAGEu-BW-6 ; i
. | |240 AS/ 10 CP/ 4 SWS i i
2 i i
0 H . . . H
£ | |VL: (A) Bildung und soziale Ungleichheit é:ﬂg:g;:g:zzzzg " g\ und iohne Gewichtung
3 . . I I
2 (120 AS; 4 CP; 2 SWS) | i
u . . . .. ! |
S: (B) Padagogische Diagnostik, Férderung und Beratung i i
(180 AS; 6 CP; 2 SWS) i i
* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahipflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Naturwissenschaftlicher- und technikwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Biologie

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Zoologie und Biologische Vielfalt
BAGEu-Bio-1
270 AS/ 9 CP/ 5 SWS

VL: (A) Zoologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Zoologie Seminar
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

VL: (C) Biologische Vielfalt
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

100% schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.)

ohne Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-Bio-2
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(120 AS; 2 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

T
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
1
|
|
|
|

i Teilpriifungen™:

i- 50% schriftliche Priifung: Klausur (45 Min.) in A

i- 50% Prufung in D: Kompetenzfest-stellung in
ibesonderer Form oder schriftliche Priifung (45 Min.)
loder Prasentation auf der Grundlage ei-ner
1schriftlichen Dokumentation/ eines Portfolios

I

i

i
iStudienleistung in B und
IStudienleistung in C

i

1-fache Gewichtung

M3: Projektarbeit in der Biologie
BAGEu-Bio-3
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Botanik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Botanik Seminar
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Bestimmungsiibungen
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

i Teilpriifungen*:

i- 50% schriftliche Priifung in A
i- 50% mundliche Priifung in D
I

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAGEu-Bio-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts

(Besuch eines anderen Faches des natur- und technikwissenschlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch eines Faches des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplinadres Projekt
(90 AS; 4 CP; 2 SWS)

i100% Prufung™ als semesterbegleitende
i Prifung: Projektprésentation in C

I

i

I Studienleistung in A oder
{Studienleistung inB

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Bilinguales Lehren und Lernen

M1: Kulturelle Diversitédt und die Grundlagen des Bilingualen Lehrens und Lernens / CLIL l l
BAGEu-BLL-1 I !
I I
5 120 ASI'5 CPI 4 SWS 1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in i
3 I i I
g VL: (A) Grundlagen des Bilingualen Lehrens und Lernens / CLIL ibesonderer Form in B i 1-fache Gewichtung
“3 (60 AS; 2 CP; 2 SWS) i i
iStudienleistun in A '
S: (B) BLL/CLIL und individuelle und gesellschaftliche Mehrsprachigkeit / Kulturelle Diversitat ! 9 !
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) : :
&
3
8
N
&
3
8
~
&
3
8
<
M2: Methodik und Didaktik des Bilingualen Lehrens und Lernens: Synergien nutzen : :
5 | |BAGEu-BLL-2 1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in i
3 150 AS/ 5 CP/ 2 SWS ibesonderer Form: Prasentation und Kolloquium Uber | .
E ' L L 1-fache Gewichtung
3 Idas Projekt im Ausland auf der Basis einer I
w | |Seminar: (A) Methodik und Didaktik des Bilingualen Lehrens und Lernens / CLIL im Sachunterricht der Grundschule Ischriftlichen Ausarbeitung !
(150 AS; 5 CP; 2 SWS) : :
&
3
8
<

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Naturwissenschaftlich-technischer Sachunterricht mit Schwerpunkt Chemie

1. Semester

2. Semester

4. Semester 3. Semester

5. Semester

6. Semester

M1: Einfiihrung in die Allgemeine Chemie
BAGEu-Ch-1
270 AS/9 CP/ 5 SWS

VL: (A) Allgemeine Chemie |
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Grundtechniken des chemischen Experimentierens
(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (C) Seminar zur Allgemeinen Chemie | und zu den Grundtechniken des chemischen Experimentierens

(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

100 % schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-Ch-2
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

T

- 50% schriftliche Prifung: Klausur (60 Min.)
in A

i - 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines
Portfolios
Studienleistung in B und
Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M3: Chemische Aspekte des Sachunterrichts
BAGEu-Ch-3
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

P: (A) Lehr-Lern-Labor Chemie: "Kinder
experimentieren” (150 AS; 5 CP; 4 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Chemiedidaktische Begleitveranstaltung zum ISP (90
AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Chemische Aspekte des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

semesterbegleitende mundliche

T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
{Teilprﬁfungen*;
I
I
I
i
i
i
i
i
i
i
I
i
i
i
i
I
{Prufung*: Prasentation in C
I
I

'Studienleistung in A

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAGEu-Ch-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines anderen Fachs des natur- und technikwissenschaflichen Sachunterrichts)
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive des Sachunterrichts
(Besuch einer Veranstaltung eines Fachs des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdiziplindres Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

I
i
i
i
i
i
i
i
3
{100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form*: Projektprésentation in C
i

3

IStudienleistung in A oder

IStudienleistung in B

I

T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
:1—fache Gewichtung
i

i

i

i

i

i

i

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Grundbildung Deutsch

M1: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen
BAGEu-GB-Deu-1
270 AS/9 CP/ 6 SWS

1. Semester

100% schriftliche Prifung™: Klausur (90 Min.)

—— |S: (A) Einfiihrung in die Sprachwissenschaft und -didaktik 1-fache Gewichtung

(90 AS; 5 CP; 3 SWS)

(90 AS; 4 CP; 3 SWS)

2. Semester

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

S: (B) Einfiihrung in die Literaturwissenschaft und -didaktik !
|

i

i

i

M2: Fachwissenschaftliche Vertiefung :
BAGEu-Deu-2 i
240 AS/ 6 CP/ 5 SWS i
i

S/VL: (A) Literaturwissenschaftliche Vertiefung |
(90 AS; 2 CP; 2 SWS) |Studienleistung in A und

IStudienleistung in B

S/VL: (B) Sprachwissenschaftliche Vertiefung !
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

keine Gewichtung

3. Semester

S/VL: (C) Deutsch als Zweitsprache

i
i
i
|
(60 AS; 2 CP; 1 SWS) i

4. Semester

5. Semester

M3: Fachdidaktische Vertiefung I !
BAGEu-GB-Deu-3 ! !
180 AS/ 6 CP/ 5 SWS : :
i . . . . i100% mindliche Priifung: Préasentation mit schriftlicher|
S/VL: (A) Literaturdidaktische Vertiefung iDokumentation in A oder B

|
(60 AS; 2 CP; 2 SWS) i I1-fache Gewichtung
|

iStudienIeistung inC

6. Semester

S/VL: (B) Sprachdidaktische Vertiefung
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

I

I

I

| |
S/VL: (C) Schriftspracherwerb und Anfangsunterricht ! !
(60 AS; 2 CP; 1 SWS) ! !
1 1

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloguium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Englisch

M1: Grundfragen der Fachdidaktik und der Fachwissenschaften :
BAGEu-Eng-1 i
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS i

I

VL: (A) Introduction to TEFL (Primary) I
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1100% schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.), ohne

T
i
i
i
i
i
i
INote (bestanden/nicht bestanden) !
\

:ohne Gewichtung

1. Semester

VL: (B) Introduction to Linguistics
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Introduction to Literary and Cultural Studies

i
i
i
i
|
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i

2. Semester

[
i
M2: Angewandte Fachdidaktik und Fachwissenschaften i
BAGEu-Eng-2 3
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS !

I

i

3. Semester

S: (A) Linguistics for the Classroom (LFC) .

(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht) {100% mindliche Prifung*: Priifungsgesprach (20
Min.)

S: (B) Literary and Cultural Studies

(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

1-fache Gewichtung

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP

4. Semester

M3: Fachdidaktik in Praxis und Unterricht
BAGEu-Eng-3

i
i
i
i
3
(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht) 1
I
i
T
i
|
150 AS/ 5 CP/ 4 SWS l

i Vorleistungen fiir die Modulpriifung: Studienleistung in
B

S: (A) Planning and Designing Lessons for the Primary Classroom (PDL) 1-fache Gewichtung

i . 3
(60 AS; 2 CP; 2 SWS) 1100% schriftliche Priifung*: Portfolio
i

5. Semester

S: (B) Academic Research, Writing and Presentation i

|
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
T
i
i
i
i
i
i
i
i
|
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) i i

M4: Forschungsfelder des Englischen \
BAGEu-Eng-4 !
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS 1
I
I

S: (A) Research Seminar TEFL (Primary) iVorIeistungen fur die Modulpriifung: Studienleistung in
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) iC

6. Semester

S: (B) Research Seminar Linguistics or Research Seminar Literary and Cultural Studies 100% schriftliche Prifung*: Hausarbeit

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

P: (C) Extended Research Project (Vertiefungsbaustein fiir (A) oder (B))

i
i
i
i
i
i
11-fache Gewichtung
|
i
i
i
i
(60 AS; 2 CP; 0 SWS) !

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)



Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Evangelische Theologie

M1: Theologisches Basiswissen
BAGEuU-EvT-1
270 AS/9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Bibel |
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1. Semester

S: (B) Einfiihrung in die Theologiegeschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Einfiihrung in die Systematische Theologie (Dogmatik und Ethik)
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

‘keine Priifung, aber Studienleistung in B und

;Studienleistung in C

M2: Vertieftes theologisches Grundwissen
BAGEuU-EVT-2
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfilhrung in die Bibel Il
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

2. Semester

S: (B) Einfiihrung in die Religionspaddagogik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Ein Seminar aus der Systematischen Theologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i
i
i
|
{100% schriftliche Prifung*: Hausarbeit

Studienleistung in A

M3: Religionspéddagogische Integration
BAGEuU-EVT-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

3. Semester

S: (A) Christologie des Neuen Testaments
(90 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Ein Seminar aus dem Bereich der Systematischen Theologie
(90 AS; 4 CP; 2 SWS)

4. Semester

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

I
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
{100% schriftliche Priifung: Unterrichtsentwurf
i

I

I

:Studienleistung in A

M4: Christologische Integration
BAGEuU-EvT-4
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS

S: (A) Ein Seminar aus dem Bereich Altes Testament
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

5. Semester

S: (B) Christologie
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

1100% miindliche Prifung: Kolloquium (30 Min.) zu A
lund B
I

6. Semester

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)

11



Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Franzésisch

M1: Grundlagen des Faches ‘
BAGEu-Fra-1 1
270 AS/9 CP/ 6 SWS :

1100% schriftliche Prifung*: Klausur tiber A und C

S: (A) Observation réfléchie de la langue {“20 min.)

(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1-fache Gewichtung

1. Semester

i
S: (B) Introduction a la littérature frangaise \ . . .
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) EStud|enIe|stung inB

S: (C) Introduction a I'enseignement du FLE

|
i
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) }
T
i

M2: Angewandte Fachwissenschaften und Sprache
BAGEu-Fra-2 i
360 AS/ 12 CP/ 6 SWS iTeinrﬁfungen* in C:
I- 50% schriftliche Priifung: Klausur (90 min.)
S: (A) Introduction aux cultures francophones : 50% semesterbegleitende miindliche Priifung

(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

i 1-fache Gewichtung

2. Semester

S: (B) Introduction a la linguistique frangaise i

(120 AS; 4 CP; 2 SWS) iStudienleistung in A und
i Studienleistung in B

S: (C) Attestation de Niveau Approfondi de la Langue Frangaise (ANALF) i

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
T
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
| |
(120 AS; 4 CP; 2 SWS) 1 i

BAGEu-Fra-3
150 AS/ 5 CP/ 4 SWS :

3. Semester

i i
i i
i |

M3: Fachdidaktik in Theorie und Unterrichtspraxis l !
I I
i i
i i
I

:1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in i
—— |S: (A) Enseignement DEL2 et hétérogénéité au primaire ibesonderer Form: Referat (20 Min.) oder Prasentation | 1-fache Gewichtung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) joder Portfolio |

I
S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP (primaire)
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

4. Semester

M4: Fachdidaktik und fachwissenschaftliche Forschungsfelder
BAGEu-Fra-4

i
i
i
i
i
i
|
i
i
3
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS I
|

5. Semester

S: (A) Littérature de jeunesse l o . N .
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) 1100% Prifung* als Kompetenzfeststellung in

— ibesonderer Form: Prasentation oder Projekt oder
IPortfolio
I

1-fache Gewichtung

S: (B) Rédaction / Approfondissement
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

6. Semester

(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

i
i
S: (C) Recherche/ Mémoire de fin d' études \
I
i
i

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Geographie

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen: Allgemeine Geographie und Arbeitsmethoden
BAGEu-Geo-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Humangeographie (incl. 1 Tag Raumanalysen vor Ort)

(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Grundlagen der Physiogeographie
(120 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Kartographie, (digitale) Geomedien und raumliche Orientierung (incl. 1 Tag Raumanalysen vor Ort)

(60 AS; 3 CP; 2 SWS)

1100 % schriftliche Priifung*: Klausur (90 Min.) Gber Teil
1A und B

i
i Studienleistung in C

I
31-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-Geo-2
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus dem natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterricht

(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

|
|
|
T
|
|
|
|

i Teilpriifungen™:

i- 50% Schriftliche Priifung in A: Klausur (45 Min.)
i- 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in

i besonderer Form oder schriftliche Prifung (45

I Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-ner
I' schriftlichen Dokumentation/ eines Portfolios

iStudienIeistung in B und
3Studienleistung inC

!

|
|
|
|
|
|
T
|
|
|
|
|
|
|
|
|

i1-fache Gewichtung

M3: Vertiefung: Geographie aus fachdidaktischer und regionsbezogener Perspektive

BAGEu-Geo-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Regionalgeographie Raumcluster Deutschland - Siidwesten (incl. 2-3 Tage Raumanalysen vor Ort)

(120 AS; 4 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht)

S: (B) Fachdidaktik Geographie fiir die Primarstufe
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitseminar zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i

1100% Priifung* als Kompetenzfeststellung in
jbesonderer Form in B: Portfolio oder Rezension oder
IAdvance bzw. Post Organizer

I

:Vorleistung fiir die Modulpriifung: Studienleistung in A

|
|
|
|
|
|
|
|
!
|
|
|
|
|
|
|
|
|

:1—fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAGEu-Geo-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch eines weiteren Fachs des eigenen Schwerpunkts)
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch einer Veranstaltung des Fachs des Gegenschwerpunkts)
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdisziplindres Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

1100 % Priifung* als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form in C: Prasentation (20 Min.)
iinklusive schriftliche Dokumentation

! Studienleistung in A oder

iStudienIeistung inB

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)




Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Geschichte

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Einfiihrung in die Geschichtswissenschaft
BAGEu-Ges-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Geschichtswissenschaft I: Wissenschaftliches Arbeiten an Beispielen aus der Neuen Geschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Einfiihrung in die Spezifika von Geschichte in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) AuBerschulische Lernorte in der Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-Ges-2
360 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus dem natur- und technikwissenschaftlichen Sachunterricht
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

Teilpriifungen*:

- 50% Schriftliche Prifung in A: Klausur (45 Min.)

- 50% Prifung in D: Kompetenzfest-stellung in
besonderer Form oder schriftliche Priifung (45
Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-
ner schriftlichen Dokumentation/ eines Portfolios

Studienleistung in B und
Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M3: Geschichte in Wi
BAGEu-Ges-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

haft und Unterricht: Alltag, Nation und Gesellschaft

S: (A) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Projektarbeit an ausgewahlten historischen Themen
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Historisch Denken und Arbeiten
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

Vorleistungen fiir die Modulpriifung: Studienleistung in
A und Studienleistung in B

100 % Prifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form tber A-C: Projektarbeit oder Portfolio
oder Prasentation

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAGEu-Ges-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch eines weiteren Fachs des eigenen Schwerpunkts)
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch einer Veranstaltung des Fachs des Gegenschwerpunkts)
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdisziplinéres Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

100 % Priifung* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form in C: Prasentation oder Poster
plus Kurzprasentation

Studienleistung in A oder
Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Katholische Theologie/Religionspadagogik

M1: Theologisches Basiswissen
BAGEu-KaT-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S : (A) Einleitung in die Bibel
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1. Semester

S: (B) Einfiihrung in die Kirchengeschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S : (C) Einfilhrung in den Christlichen Glauben
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100 % schriftliche Prifung*: Klausur (90 Min.)

T
|
|
|
|
|
|
|

11-fache Gewichtung

M2: Theologisch-religionspddagogische Orientierungen
BAGEu-KaT-2
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Religionspadagogik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

2. Semester

S : (B) Biblische Grundthemen (AT/NT)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Methodik und Didaktik des Religionsunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100 % schriftliche Priifung*: Hausarbeit

:1-fache Gewichtung

M3: Theologisch-systematische Orientierungen
BAGEu-KaT-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

3. Semester

S: (A) Grundfragen der Systematischen Theologie und der Ethik (z.B. Christologie, Gotteslehre, Ethik,
Sakramententheologie, Ekklesiologie, Okumene, gelebter Glaube)
— (120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Theologie und Religion in der demokratischen Gesellschaft
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

4. Semester

100 % schriftliche Prifung*: Hausarbeit

i2-fache Gewichtung

M4: Interdisziplindre Orientierungen
BAGEu-KaT-4
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS

5. Semester

—— |S: (A) Weltreligionen, Religionstheologie und interreligiéser Dialog
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Theologische Interdisziplinaritidt und Forschungsorientierung (BA)
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

6. Semester

'keine Prifung, aber
iStudienleistung in A und
i Studienleistung in B

i

I
i
I
i
I
i
Il
i
I
i
I
i
I
i
I
i
I
i
I
i
I
I
i
I
i
I
i
i
i
I
i
I
i
I
i
I
i
I
T
I
i
I
i
I
3
{ohne Gewichtung
i
i
I
i
I
i
I

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Kunst

1. Semester

2. Semester

3. Semester

5. Semester 4. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Kunstwissenschaft und Kunstpraxis
BAGEu-Ku-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundziige kunstwissenschaftlicher Analyse- und Interpretationsverfahren auch vor Originalen

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien I: Einfiihrung in die kiinstlerische Praxis und die Arbeit mit dem Portfolio

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S. (C) Kiinstlerische Studien Il
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i

i

i

1100% Priifung* als Kompetenzfeststellung in
ibesonderer Form in B: Portfolio

I
i

i Studienleistung in A und
i Studienleistung in C

i

i

i

M2: Grundlagen der Kunstdidaktik und Kunstwissenschaft
BAGEu-Ku-2
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Kunstwissenschaft - Einfiihrung in die Kunstgeschichte
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Planung und Analyse von Unterrichtspro-zessen
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Spezifische Gestaltungs- und Ausdrucksmittel fiir die Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

i
i
i
Teilprifungen*:
- 50% mdiindliche Priifung in A (20 Min.)
- 50% Priifung als Kompetenzfeststel-
lung in besonderer Form in B und C:

|
i
i
i
| Portfolio
i
i
i
i

M3: Erweiterungen der Kunstdidaktik und Kunstpraxis
BAGEu-Ku-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

S: (A) Kreativitat - Theorien, Praxis und Forschungsmethoden
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien Il
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1100% Prifung in A: schriftiiche Priifung (Hausarbeit)
|

I

iStudienleistung in B und

iStudienleistung in C
\

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefungen der Kunstdidaktik und Kunstpraxis
BAGEu-Ku-4
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS

S: (A) Historische und gegenwartige Konzepte und Methoden der Kunstpadagogik

(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (B) Kiinstlerische Studien IV: Kiinstlerische Konzeptionen - Begleitung und Beratung bei der Entwicklung eines eigenen

Projekts
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

|
|
1
|
|
|

I
1100% Priifung* als Kompetenzfeststellung in
jbesonderer Form in B: Présentation inkl. Portfolio und
i Prifungsgepréch

I

i

I Studienleistung in A

I

2-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Grundbildung Mathematik

BAGEu-GBMa-1

i
!
M1: Grundlagen der Mathematik :
270 AS/9 CP/ 4 SWS !

1. Semester

I
1100% schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.) ber A

VL: (A) Mathematik Grundlagen i1-fache Gewichtung

I
(150 AS; 5 CP; 2 SWS) iund B
VL: (B) Zahlen und Operationen 1

(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

2. Semester

I
I

I

I

I

|

|

M2: Mathematikdidaktische Grundlagen |
BAGEu-GBMa-2 i
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS i
I

I

I

I

I

I

I

1100% schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.) Gber A
und B

VL: (A) Zahlen und Operationen 2 :1-fache Gewichtung

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

3. Semester

VL: (B) Raum und Form

|
|
!
(90 AS; 3 CP; 2 SWS) |

4. Semester

5. Semester

M3: Fachdidaktische Vertiefung ! !
BAGEu-GBMa-3 : :
180 AS/ 6 CP/ 4 SWS i i

ikeine Priifung, aber i
S: (A) Inhalte und Prozesse im Mathematikunterricht der Grundschule i Studienleistung in A oder johne Gewichtung
I
I
I
I
1

6. Semester

(90 AS; 3 CP; 2 SWS) jStudienleistung in B
I

S: (B) Diagnose und Férderung |

(90 AS; 3 CP; 2 SWS) I
1

* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Mathematik (bilinguales Sachfach)

1. Semester

2. Semester

3. Semester

5. Semester 4. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Mathematik
BAGEu-Ma-1
270 AS/ 9 CP/ 4 SWS

VL: (A) Mathematische Arbeitsweisen in verschiedenen Inhaltsbereichen (Arithmetik, Algebra, Funkionen)

(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

VL: (B) Zahlen und Operationen 1
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

1100% schriftliche Priifung*: Klausur (60 Min.)
+Uber A und B, ohne Note (bestanden/nicht
ibestanden)

I
I
i
i
!ohne Gewichtung

M2: Mathematikdidaktische Grundlagen
BAGEu-Ma-2
300 AS/ 10 CP/ 7 SWS

VL: (A) Zahlen und Operationen 2
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

U: (B) Ubung zu den didaktischen Grundlagen
(30 AS; 1 CP; 1 SWS)

VL: (C) Raum und Form
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (D) Diagnose und Férderung
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

:100% schriftliche Priifung*: Klausur
1(60 Min.) iiber A, B, C und D

1 1-fache Gewichtung

M3: Fachliche und didaktische Vertiefung
BAGEu-Ma-3
300 AS/ 10 CP/ 6 SWS

VL: (A) Zahlbereiche und Zahlentheorie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Daten und Zufall
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

S: (C) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

1100% schriftliche Prifung*: Klausur (60 Min.)
jiber A und B

i

i

iStudienleistung in C

I

i 1-fache Gewichtung

M4: Mathematik und Forschung
BAGEu-Ma-4
240 AS/ 8 CP/ 4 SWS

S: (A) Fachdidaktische Forschung 1
(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

S: (B) Inhalte und Prozesse im Mathematikunterricht der Grundschule

(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

|
ikeine Priifung, aber

| Studienleistung in A oder
I Studienleistung in B

|

i

i

i

:ohne Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Musik

M1: Einfiihrung in die Musik und ihre Didaktik
BAGEu-Mus-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Grundlagen der Musikwissenschaften
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Grundlagen der Musiktheorie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Musikpadagogische und musikdidaktische Grundlagen fiir die Grundschule
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

100% schriftliche Prifung* tber A und C:
Klausur (60 Min.)

1-fache Gewichtung

M2: Kiinstlerische Fachpraxis Musizieren fiir die Schule
BAGEu-Mus-2
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

1. & 2. Semester

U: (A) Gesang
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

U: (B) Schulpraktisches Instrumentalspiel mit integriertem kiinstlerischem Nebenfach
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

U: (C) kiinstlerisches Hauptfach
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: Klassenmusizieren in der Grundschule
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

Teilprifungen*:

-1/3 fachpraktische Priifung in A
-1/3 fachpraktische Priifung in B
-1/3 fachpraktische Priifung in C

Studienleistung in D

1-fache Gewichtung

M3: Musik in Schule und Wissenschaft
BAGEu-Mus-3
300 AS/ 10 CP/ 5 SWS

3. Semester

S: (A) Historische Musikwissenschaft oder Musikpsychologie
(150 AS; 5 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitveranstaltung zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

4. Semester

S: (C) Einfithrung in die empirische Musikpadagogik
(60 AS; 2 CP; 1 SWS)

100% schriftliche Prifung* in A: Hausarbeit

Studienleistung in C

1-fache Gewichtung

M4: Musikwi: haft und Musikdidaktik
BAGEu-Mus-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Ausgewahlte Themen der Musikdidaktik und Musikpadagogik in der Grundschule oder Ausgewahlte Themen der
Musikwissenschaften
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

5. Semester

S: (B) Stimmphysiologie
(90 AS; 3 CP; 2 SWS).

S: (C) Ensembleleitung
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

Teilprifungen*:

- 50% Priifung als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form in A: Projekt mit Verschriftlichung
- 50% schriftliche Priifung in B: Klausur (45 Min.)

1-fache Gewichtung

6. Semester

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloguium P: Projekt Pr: Praktikum

U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit Schwerpunkt Politikwissenschaft

1. Semester

2. Semester

5. Semester 4. Semester 3. Semester

6. Semester

M1: Grundlagen der Politikwissenschaft
BAGEu-Pol-1
270 AS/ 9 CP/ 6 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Politikwissenschaft
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Politisches System der Bundesrepublik Deutschland
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Politische Theorien und Ideengeschichte
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

lund B
i

3Studienleistung inC

I
I
! !
1100 % schriftliche Prifung*: Klausur (45 Min.) Gber A |
I
I
I

i 1-fache Gewichtung

M2: Didaktik des Sachunterrichts
BAGEu-Pol-2
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

VL: (A) Grundlagen der Didaktik des Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

VL: (B) Sozialwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

VL: (C) Natur- und technikwissenschaftliche Perspektiven des Sachunterrichts
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Veranstaltung aus einem Fach des naturwissenschaftlich-technischen Sachunterrichts
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

|
|
|
|
T
|
|
|
|

i Teilpriifungen™:

1 50% Schriftiiche Priifung in A: Klausur (45 Min.)
4 50% Priifung in D: Kompetenzfest-stellung in

i Min.) oder Prasentation auf der Grundlage ei-ner
i schriftlichen Dokumentation/ eines Portfolios

i
I Studienleistung in B und

I Studienleistung in C

' besonderer Form oder schriftliche Prifung (45

1-fache Gewichtung

M3: Grundlagen der Politikdidaktik und politikwissenschaftliche Vertiefung
BAGEu-Pol-3
300 AS/ 10 CP/ 8 SWS

S: (A) Einfiihrung in die Politikdidaktik
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (B) Begleitseminar zum ISP
(90 AS; 3 CP; 2 SWS)

S: (C) Planung und Analyse von Politikunterricht
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (D) Demokratie und Partizipation
(60 AS; 2 CP; 2 SWS)

1100% schriftliche Priifung*: Hausarbeit in A oder

IHausarbeit in D
I

1-fache Gewichtung

M4: Vertiefung von Perspektiven des Sachunterrichts
BAGEu-Pol-4
240 AS/ 8 CP/ 6 SWS

S: (A) Vertiefung einer sozialwissenschaftlichen Perspektive
(Besuch einer Veranstaltung eines anderes Faches des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts)
(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (B) Vertiefung einer natur- und technikwissenschaftlichen Perspektive

(Besuch einer Veranstaltung eines Faches des naturwissenchaftlich-technikwissenschaftlichen Sachunterrichts)

(90 AS; 2 CP; 2 SWS)

S: (C) Interdisziplinares Projekt
(120 AS; 4 CP; 2 SWS)

{100% Priifun

g* als Kompetenzfeststellung in
besonderer Form: Projektprasentation (20 Min.) in C

iinklusive schriftlicher Dokumentation

I
jund

i Studienleistung in A oder

i Studienleistung in B

1-fache Gewichtung

* Alle Priifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium

P: Projekt

Pr: Praktikum

U: Ubung

S: Seminar

VL: Vorlesung

WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Schulpraktische Studien

[ [
i i
5 ! !
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é Orientierungspraktikum (OEP) i i
3% BAGEu-SPS-1 (OEP) i i
= 180 AS/ 6 CP /2 SWS | I
| . . . . . |
Pr: (A) Praktikum !\(,ivae?dOeErE]P muss in beiden Teilen erfolgreich absolviert lohne Gewichtung
(90 AS; 3 CP; Anwesenheitspflicht) : :
N .
% S: (B) Begleitveranstaltung zum OEP : :
E | [(90 AS; 3 CP; 2 SWS; Anwesenheitspflicht) i i
2 | i
! I
| I
g
3
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B
Integriertes Semesterpraktikum (ISP) I I
BAGEu-SPS-2 (ISP) I |
. 600 AS/ 20 CP/ 2 SWS | !
Q ' '
ki | I
§ Pr: (A) Praktikum idas ISP muss mit Erfolg bestanden werden iohne Gewichtung
: (540 AS; 18 CP; Anwesenheitspflicht) | |
U: (B) Sprecherziehung ! !
(60 AS; 2 CP) ! !
g
3
8
G
g
3
8
<
* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.
AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden Ko: Kolloquium P: Projekt Pr: Praktikum U: Ubung S: Seminar VL: Vorlesung WP: Wahlpflicht(modul)
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Bachelor Lehramt, Grundschule, Profilierung Europalehramt - Abschlussarbeit
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E 12-fache Gewichtung

3 180 AS/ 6 CP/ 0 SWS i
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* Alle Prifungen sind benotet sofern keine anderen Angaben verzeichnet worden sind.

AS: Arbeitsstunden CP: Credit Points SWS: Semesterwochenstunden

22




	2023-07-05_AB_Nr_17_SPO Bachelor Lehramt Grundschule.pdf
	§ 1 Geltungsbereich
	§ 2 Studienziel, Akademischer Grad
	§ 3 Regelstudienzeit, Credit Points (CP)
	§ 4 Studienstruktur und Module
	§ 5 Studienfächer
	§ 6 Profilierung Europalehramt
	§ 7 Schulpraktische Studien
	§ 8 Art und Dauer der Prüfungsleistungen, Orientierungsprüfung
	§ 9 Wiederholung von Prüfungen
	§ 10 Bachelorarbeit
	§ 11 Bewertung der Prüfungen, Bildung und Gewichtung der Noten, Abschlussnoten der Studienbereiche, Gesamtnote der Bachelorprüfung
	§ 12 Zeugnis
	§ 13 Inkrafttreten, Übergangsregelungen
	(1) Diese Studien- und Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe in Kraft.
	Anlagen
	Anlage 1: Studienverlaufspläne Bachelor Lehramt Grundschule
	Anlage 2: Studienverlaufspläne Bachelor Lehramt Grundschule, Profilierung Europalehramt

	2023-07-03_Anlage 1_AB_17_StugSPO_Bachelor Lehramt Grundschule_.pdf
	2023-07-03_Anlage 2_AB_17_StugSPO_Bachelor Lehramt Grundschule Eula.pdf



